
Dornbirner

Zerrhr.

Siebenter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 36. Sonntag, 3. September. 1876.

Kundmachungen.
Straßensperre.

Die Eisengasse, vom Kreuzwirth bis zum Michael Bohle,
Schlosser, kann wegen Kanalbauten bis auf Weiteres nicht befahren werden.

Die Strecke vom Michael Bohle an gegen die Haselstauden ist wiederfahrbar.
Dornbirn, am 1. Juli 1876. Die Gemeindevorstehung.

Holzversteigerung.

Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden mehrere Partien Brenn¬
holz der öffentlichen Versteigerung unterstellt, und zwar:

6 Partien gefällte Buchen auf der hohen Knopf,
2 * ¬* * in der Niedere unter Knopf am obern Weg,
4 ** *r im Ahorna unter der Sattelstechweide.

Dann ca. 50 Klaftern aufgearbeitetes Spältenholz in der Niedere
längs dem untern Weg. Die zum Verkaufe bestimmten Abtheilungen sind
mit schwarzer Farbe bezeichnet.

Die Versteigerung wird am Donnerstag den 14. d. M. Vor¬
mittags 9 Uhr bei Lorenz Zumtobel im Markt abgehalten.


